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14. Breslau den 5. April 1856. 
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Die Union 


Allgemeine Deutſche Hagel-Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Grundkapital 3 Millionen Thaler, 
wovon Thaler 2,509,500 in Aktien emittirt ſind. 
Kapital⸗Reſerve Thaler 51,635. 
Thlr. 2,561,135. 
Dieſe Geſellſchaft verſichert Bodenerzeugniſſe aller Art gegen Hagelſchaden, zu 
feſten Prämien ohne Nachſchußzahlung. 
Die Verſicherungen koͤnnen auf ein und mehrere Jahre geſchloſſen werden. 
Bei Verſicherungen auf fünf Jahre werden den Verſicherten beſondere Vor⸗ 
theile gewaͤhrt. 8 a 
Jede weitere Auskunft ertheilen, der unterzeichnete Haupt⸗Agent und fein Bezirks⸗ 
Agent, welche auch den Abſchluß von Vertraͤgen vermitteln. 
Breslau den 18. Maͤrz 1856. 


F. Klocke, Haupt⸗Agent der Union, 
Bluͤcherplatz im Boͤrſen⸗Gebaͤude. 
J. Wulle, Bezirks⸗Agent, Bluͤcherplatz Nr. 11. 
Zur Saat 


Sommer:Naps beſter Qualität, unter Garantie für deren Aecktheit, offeriren wir ebenſo wie 


Sommer: Nübfen, 
Moritz Werther & Sohn. 


Ein Miethgg Arbeiter, mit guten Ausweiſen, findet ſofort einen 
Dienſt als Wiethgärtner beim Dominio Althofdürr. 


Roggenfuttermehl, 
den Centner 1 Rthlr. 25 Sgr., auch Gerſten⸗ und Maisfutter offerirt billigſt 
L. Friedländer, Ohlauerſtraße Nr. 23. 
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Wieſenverpachtung. 

150 Morgen der ſogenannten Herren-Wieſen zu Gruͤneiche find in Parcellen 
von 10 Morgen pro 1856 zu verpachten. Das Nähere zu erfragen beim Gerichts: 
Scholz Wandel ebendaſebſt. a 

Die 1 Arbeiten zur Raͤumung des Floßgrabens durch das Te itorium 
von Große und Klein⸗Oldern ſollen an cautionsfähige ſachverſtaͤndige Schacht Meier u 
Accord gegeben werden. TREE DEN 
— uUnternehmungsluſtige Bewerber können ſich bei dem Gerichts ⸗Scholze 
Schröter zu Groß⸗Oldern melden, um über die Bedingungen der Ausführung hl Unter⸗ 
handlung zu treten. Dldern, den 2. April 1856. 


Maͤdchen, welche das, Damenſchnadern gründlich erlernen wollen, fönnen ſich melden bei 
| | O. Körber, Damenſchneiderinn, 


— — 


\ in Breslau, Nikolaiſtraße Nr. 67. 
Quedlinburger ZJucker⸗Rübenſaamen, 


ſowie dergleichen Futter-Rübenſaamen und zwar von der großen dicken Klumpenrübe, 
beide Sorten vorzuͤglichſter Qualität, für deren Aechtheit und Keimfaͤhigkeit garantirt 
wird, verkauft um zu raͤumen billigſt | 

Louis Dyhrenfurth, Bluͤcherplatz 12, Riembergshof. 


UUnterzeichneter w vo inburge Chauſſee Nr. 4. 
e eee 
tto, 


. Feldmeſſer und Lanſchafts⸗Conducteur. 
Bei dem Dominio Duͤrrjentſch können zwei Mieth⸗Gaͤrtner Anſtellung finden. 


| Den Herren Seifenſiedern 
empfiehlt ſich zum Umgießen der Licht⸗Form 


J. W. Simon, Seifenſteder 
Malergaſſe Nr. 28 in Breslau. 


j i Markft:Preis, 
„Der Gottlieb Belke, Chiftoph Puſch, | 
Gottlieb Puſch And Gottlieb Ka mille aus Breslau den 3. April 1856. 


a — — - feine, mittel, ord. Waare. 

A e ſich mit dem Ziegelmeiſter Weizer Weiten ü I 77 0 egr. 
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u „Druck und, Verſag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


